
KONTAKT ZUM CCC MÜNCHEN
Geschäftsstelle CCC München
Pettenkoferstraße 8a
80336 München

Rufen Sie uns an  
089 / 4400-57431

Schreiben Sie uns eine E-Mail  
ccc-muenchen@med.uni-muenchen.de

Besuchen Sie uns im Internet  
www.ccc-muenchen.de

DAS CCC MÜNCHEN

Das CCC München koordiniert die Zusammenarbeit der Krebszent-
ren der beiden Münchner Universitätsklinika, das CCC MünchenLMU  
des LMU Klinikums (Großhadern und Innenstadt) und das CCC Mün-
chenTUM des Klinikums rechts der Isar TU München. Zum Verbund gehört 
auch das Tumorzentrum München. Die Versorgung der Krebspatienten  
geschieht an beiden Standorten auf höchstem Niveau und nach den  
aktuellen Möglichkeiten der wissenschaftlichen Forschung. 

Regelmäßig finden interdisziplinäre Tumorkonferenzen statt, in denen 
Fachärzte der Spezialgebiete wie Onkologie, Chirurgie, Radiologie, 
Strahlentherapie, Pathologie usw. das bestmögliche Behandlungskon-
zept für den jeweiligen Patienten ausführlich diskutieren. Der empfoh-
lene Behandlungsplan kann dann auch von einem Onkologen vor Ort 
oder evtl. vom Hausarzt umgesetzt werden. 

Das CCC München wurde 2014 von der Deutschen Krebshil-
fe ausgezeichnet und zählt seither zum Netzwerk der 13 Onko- 
logischen Spitzenzentren in Deutschland. 
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ZWEITMEINUNG

Krebszentrum CCC München

Kooperationspartner

Gemeinsam gegen Krebs



MEHR SICHERHEIT FÜR 
SCHWIERIGE ENTSCHEIDUNGEN

Das brauchen wir für eine Zweitmeinung: 

>  Persönliche Angaben und Angaben zu einer Kontaktperson
>  Diagnosestellung, Arztbriefe, Befunde (bitte nur in Kopie!)
>  CT/MRT
>  Vorerkrankungen, weitere Erkrankungen und Beschwerden
>  Krankenversicherung
>  Einverständniserklärung für Tumorkonferenz

Bitte verwenden Sie die Formulare auf unserer Homepage

www.ccc-muenchen.de 

KOSTEN KÖNNEN ENTSTEHEN 

Die Erstellung einer Zweitmeinung ist nicht Regelleistung aller 

Krankenkassen. Bitte fragen Sie vorher bei Ihrer Krankenversicherung 

nach, ob die Kosten übernommen werden. Die Leistungen einer 

Zweitmeinung werden nach den Sätzen der GOÄ (Gebührenordnung 

für Ärzte) in Rechnung gestellt. 

Sehr geehrte Damen und Herren,

jedes Jahr erkranken in Deutschland etwa eine hal-

be Million Menschen neu an Krebs. Die Diagnose  

verunsichert Patienten zutiefst. Dabei gibt es in vielen  

Fällen Hoffnung. Mehr als die Hälfte der Krebserkrankungen  

können geheilt werden. Bei den anderen Erkrankten lässt  

sich das Krebswachstum bremsen und so die Überlebenszeit  

verlängern. Zumindest können Schmerzen und Beschwerden  

gelindert werden. 

Eine wichtige Voraussetzung ist neben einer frühzeiti-

gen exakten Diagnosestellung und der optimalen Betreu-

ung die bestmögliche individuelle Krebstherapie zu fin-

den. Eine Vielzahl von Möglichkeiten stehen zur Verfügung:  

Operation, Bestrahlung, Chemo- oder Immuntherapie.

Idealerweise erhält der Patient eine Therapieempfehlung,  

die in einer interdisziplinären Tumorkonferenz erörtert  

wurde. Manchmal haben Patienten aber keine Möglichkeit,  

hochqualifizierte Krebszentren aufzusuchen, oder sie sind  

verunsichert und zweifeln an der Diagnose, eventuell ist auch der 

Therapieweg nicht eindeutig festgelegt. 

Dann können Sie eine Zweitmeinung einholen. 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

Prof. Volker Heinemann 
Stellv. geschfd. Direktor CCC 

München
Direktor CCC MünchenLMU

LMU Klinikum

Prof. Hana Algül 
Geschfd. Direktor CCC München
Direktor komm. CCC MünchenTUM

Klinikum rechts der Isar  
TU München


